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Anfrage 
 
Der Abgeordneten DDr. Erwin Niederwieser, Mag. Gisela Wurm und GenossInnen 
an den Bundesminister für Verkehr, Innovation und Technologie 
betreffend Verlängerung der Start - und Landebahn des Flughafens Innsbruck 
 
Seit über zehn Jahren wird die Bevölkerung regelmäßig mit Aussagen unterhalten, 
dass die Startbahn des Flughafens Innsbruck nach Westen hin zu verlängern sei 
und dass zu diesem Zweck auch der Inn großräumig in Richtung Völs verlegt werden 
müsste. 
Da der Inn per definitionem die Grenze zwischen den betroffenen Gemeinden und 
zwischen den Bezirken Innsbruck und Innsbruck - Land darstellt, wären neben den 
finanziellen Investitionen auch erhebliche rechtliche Hürden zu meistern. 
 
Die unterzeichneten Abgeordneten stellen in diesem Zusammenhang an den 
Bundesminister für Verkehr, Innovation und Technologie folgende 
 

Anfrage: 
 
1. Werden Pläne zur Verlängerung der Startbahn von Ihrem Ressort aus verfolgt 
    und wenn ja, aus welcher Notwendigkeit und mit welchem Zeitplan? 
 
2. In welcher Form soll eine solche Verlängerung erfolgen und wie hoch wären die 
    Kosten? 
 
3. Gibt es andere Varianten, die Sicherheit bei Start und Landung zu erhöhen, 
    welche sind dies und werden diese geprüft? 
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